
n et z ro l l e r
Clubzeitung des TC Klosters / 1 2012

Liebe Mitglieder des Tennisclub Klosters
Die grossen Berge von schnee auf
den tennisplätzen lassen bestimmt
bei vielen tennis clüblern noch wenig
Gedanken an die neue saison auf-
kommen. Der Vorstand jedoch befas-
st sich schon ausgiebig mit der
Planung der verschiedenen anlässe
im 2012. Doch vorerst ein paar
Gedanken an das vergangene 2011,
welches mit einigen High light’s ver-
sehen war.

aufgrund der gemachten erfahrungen am sommerfest 2010 hat der Vorstand
entschieden im 2011 an diesem anlass nicht mehr mitzumachen. Die suche nach
alternativen zugunsten der Clubkasse gestaltete sich schwieriger als erwartet,
denn der terminkalender lässt nicht viel spielraum zu. Da kam die anfrage für
die Unterstützung am Donnschtig-Jass vom 28. Juli von klosters tourismus sehr
gelegen. an dieser stelle ein herzliches Dankeschön an alle spontanen Zusagen,
waren die arbeitseinsätze doch zu sehr speziellen tageszeiten angesetzt. 

ein weiterer fixer termin im Jahreskalender war der von swiss tennis lancierte
«time to Play» tag des tennis am 27. august. alle Vorbereitungen wurden
getroffen, konzept und ablauf für’s tennisspielen, tische und Bänke wurden von
der Werkgruppe zum sportzentrum transportiert, Grill mit feinen Zutaten sowie
diversen kuchen und torten waren in der Pipeline, doch Petrus hatte mit den
vielen ehrenamtlichen Helfern kein einsehen. 

Der eigentliche ersatz für das sommerfest sollte der Waldtag werden. Hier wäre
für alle Mitglieder die Möglichkeit gewesen das stark strapazierte Budget etwas
zu entlasten. ich denke nicht, dass das Verschieben des Datums der tatsächliche
Grund für die enttäuschende anzahl anwesender Clubmitglieder war, welche
dem aufruf unseres kassiers Folge leisteten.

auch im letzten Jahr vertraten der Juniorenverantwortliche und Präsident den
tCk an der Delegiertenversammlung des kantonalen tennisverbandes in Domat/
ems. Da unser Vize, Hans Markutt, auch im Vorstand als Juniorenverant wort -
licher von Graubünden tennis amtet war der tCk gleich mit drei an wesenden
vertreten. Die geführte Debatte über die kantonale Juniorenförderung darf uns
nicht gleichgültig sein, ist doch der tCk neben dem tennisclub Chur der grösste
Juniorenförderer im kanton. Das beweist auch der Medaillenspiegel der vergan-
genen Junioren-Bündnermeisterschaften im 2011.

alles das sind nur ereignisse aus dem Clubleben, die neben den Plätzen statt-
gefunden haben. nicht zu vergessen sind das von silvia und sibylle neu ins
Leben gerufene Fiirabed tennis. Die grosse Beteiligung, trotz mit Wetterpech
bedingten startschwierigkeiten, bewies den richtigen riecher der beiden ini -
tiantinnen. auch das seit längerer Zeit fest in der tCk agenda verankerte tennis
für Jedermann am Dienstagmorgen wurde von kerstin und karin mit viel Freude
und spass weitergeführt. Die weiteren sportlichen anlässe, wie das eröffnungs -
turnier, Doppelmeisterschaften mit Playersnight in Davos, training der inter -
clubsenioren, tennisnight’s, die internationalen Junioren- und senioren turniere,
interclubbegegnungen der erfolgreichen aktiven und Junioren, einzel- und
Juniorenclubmeisterschaften, 50+ turnier sowie das Camp in tenero rundeten
das reichhaltige Jahresprogramm ab.

nun noch einige stichworte zu den eingangs erwähnten «Highlight’s»!
l aufstieg der interclub Damen in die nationalliga C, 
l Gold- und silbermedaille an der schweizermeisterschaften Junioreninterclub, 
l internationale turniersiege von Luca Castelnuovo, 
l Winter-schweizermeistertitel 2012 U&12 von simona Waltert.

alle diese erfolgsmeldungen sind in den entsprechenden Berichten in dieser
ausgabe des netzrollers nachzulesen. ich wünsche allen bereits jetzt viel
Vergnügen beim Blättern des vorliegenden netzrollers. 

ich hoffe euch einen kleinen rückblick auf das vergangene Jahr gegeben zu
haben und freue mich, möglichst viele Clubmitglieder am 23. März im

Restaurant Sportzentrum zur GV begrüssen zu dürfen.

rené schneider, Präsident tCk

Tennis für Jedermann
n kerstin+karin Mit viel Vorfreude auf spannende, lustige und schweiss -
treibende spiele starteten wir im Mai bei schönem Wetter und reger Be -
teiligung in die neue saison. es ergaben sich immer tolle Doppelpartien und es
wurde um jeden Punkt gekämpft! auch der gesellschaftliche teil kam nicht zu
kurz. so wurde auf der sonnenterasse des sportzentrums gemütlich zusam-
mengesessen und geplaudert sowie bereits die nächste stunde zum spielen
abgemacht.
Wir freuen uns, trotz des vielen Schnees, schon jetzt aufs 2012!

In Erinnerung an Dr. med. Reto à Porta

Am 30. Januar 2012 ist Reto im Alter von

knapp 71 Jahren nach langer, schwerer

Krankheit verstorben.

Er war Ehrenmitglied und von 1976 bis

1992 während 17 Jahren Präsident des

TC Klosters.

Unter vielem Anderen ist die Installation

der Flutlichtanlage im Jahre 1976 und

die Erstellung des Centercourts im Jahre

1981, welche auf den damals noch im

Besitze des TC befindlichen Plätzen, seiner Initiative zu verdanken.

Eines seiner grössten Anliegen während seiner Zeit als Präsident war

die Förderung der Junioren. Davon profitiert unser Club heute noch.

Ebenfalls in seine Zeit fällt der Ausbau der internationalen Junioren-

und Seniorenturniere, welche durch ihn und seinen Vizepräsidenten,

Hansjörg Leder selig, zum Erfolg gebracht  wurden .

Alle, die ihm beim Interclub oder sonst auf dem Tennisplatz begegnet

sind, werden sich an seinen Einsatz und Kampfgeist, aber auch an

seine Geselligkeit erinnern. Vielen Dank Reto, der TC Klosters wird

dich stets in bester Erinnerung behalten.

Simon Jegen



Rückblick und Vorschau
Internationale Turniere
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n Hans MarkUtt

sonntag, 17. Juli 2011, Captain -
sitzung. Die Betreuer von rund 40
nationen füllen den hinteren saal im
restaurant sportplatz bis zum letzten
Platz. Für einmal interessieren sich
die Captains nicht so sehr für die
tableaus und den spielplan, sondern
für die Frage «Was passiert bei
regen?». Denn die Prognosen sind
so schlecht, dass auch die grössten
Optimisten nicht daran glauben,
dass in den ersten tagen viele Bälle
in klosters geschlagen werden. 
so beginnt denn der Montag auch
mit intensivem regen und die ersten
Partien können erst ab 16 Uhr in

angriff genommen werden. ein
ausweichen auf die anlage in Davos
hilft etwas, es müssen jedoch viele
spiele auf Dienstag verschoben wer-
den. Ganz schlimm wird der Mitt -
woch, wo kein Ball in klosters ge -
spielt werden kann. Man verlegt die
Meisterschaften kurzerhand ins
«Ländle» wo in relativ naher Distanz
11 Hallenplätze zur Verfügung ste-
hen. Hier stossen die Organisatoren
denn auch an ihre Grenzen. es müs-
sen über 100 spieler und Coaches
mit kleinbussen hin und her gefah-
ren werden und der spieltag zieht
sich bis kurz vor Mitternacht hin.
Obwohl das Wetter nun etwas bes-
ser wurde, musste auch am sonntag

das Finalspiel der Boys nach dreima-
ligem Unterbruch nach Bad ragaz
verlegt werden. schade, aber die
natur spielt ihr eigenes turnier und
ohne Halle in klosters sind wir wohl
auch in Zukunft gezwungen, spiele
auswärts zu verlegen.
an dieser stelle möchte ich allen
Helfern des tC klosters recht herzlich
für ihren einsatz danken. es erforder-
te von allen, ob Ballgirls, Linien -
richter, Fahrdienst, Helpdesk, ein -
tritts kontrolle, Platzpflege usw. einen
grossen effort um letztendlich auch
diese Meisterschaften über die Büh -
ne zu bringen.
auch bei der 64. auflage der swiss
seniors war uns Petrus nicht hold
und brachte den spielplan in den
ersten tagen arg in Verzug. so mus-
sten einige Finalspiele um einen tag
verschoben werden, was sicher wie-
derum die Hotels in klosters freute…
Gegen ende des turniers konnten wir
dann die anlage wieder von der
besten seite präsentieren und bei
herrlichem Herbstwetter kam es doch
noch zu einem versöhnlichen ab -
schluss der internationalen turniere.
Die Daten für 2012 stehen auch

bereits wieder fest: 23.–29. Juli

2012 die Juniors und vom 5.–12.

August 2012 die Seniors.

Typisches Bild während den internationalen Turnieren und am Tag
des Tennis vom 27. August 2011.

Trotz widriger Wetterbedingun -
gen ist das OK-Präsidum
(v.l. Erik Keller, Liane Alban,
Hans Markutt) zufrieden mit
dem Verlauf des Turniers.

Wichtiger
Aufruf

Um euch liebe Mitglieder immer
aktuell und schnell auf dem
Laufenden zu halten sowie kurz-

fristige Terminänderungen

von Clubanlässen mitteilen zu
kön nen, bitten wir alle ihre
E-Mailadresse uns mitzuteilen.
Die Daten werden nicht für
Werbezwecke verwendet bzw. an
Dritte weitergegeben.
Macht bitte ein e-Mail an
hausi123@bluewin.ch. Das ist
alles. Herzlichen Dank für eure
Unterstützung.

Rückblick an den
Tag des Tennis

«klosters spielt tennis», das war
das thema für den samstag, 27.
august 2011.
Der tennisclub und das sport -
zentrum klosters hätten die türen
und Courts geöffnet und zu einem
tennisfest eingeladen. Dieser
nationale tag unter dem namen
«tiMe tO PLaY» war gedacht, der
breiten Bevölkerung den tennis -
sport näher zu bringen. 
Leider hat an diesem Wochenende
eine kaltfront mit viel regen die
schweiz überrollt (siehe nebenste-
hendes Bild) und ist am samstag
über Graubünden liegengeblieben.
so musste der anlass leider abge-
sagt werden. Das tennisfest soll
aber im 2013 nachgeholt werden.
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Rückblick

Interclub 2012

n JörG MatHis

1. Liga mit 2 Damen Teams

Die Damen interclubmannschaft aus
klosters spielt neu in der nationalliga
C. souverän gelang den klosterser
Damen der aufstieg in diese hohe
spielklasse. nachdem sie schon die
Gruppenphase mit nur 2 satzver -
lusten klar dominierten, konnten
auch die aufstiegsspiele mit dem
Punktemaximum gewonnen werden.
als Captain begleitete nina nittinger
das team zu den einsätzen und
konnte sich immer auf topmotivierte
spielerinnen verlassen.  
Die 2. Damenmannschaft schaffte es
in der 1. Liga zu verbleiben. Mit die-
sen tollen erfolgen verfügt der tC
klosters über zwei starke Mann -
schaften, die den tennis spielerin nen
des sportgymnasiums Davos und
den eigenen nachwuchs spielerinnen
beste Voraussetzungen für Matches
auf hohem niveau ge währen. 

1. Liga Herren Aktive 

im Jahr 2010 schaffte diese Mann -
schaft den aufstieg in die 1. Liga.
Leider kämpfte das team in diesem
Jahr etwas unglücklich und schafften
die aufstiegsrunde nur um einen
Punkt nicht. in abwesenheit des in
italien an einem internationalen
turnier spielenden Luca Castelnuovo
und des verletzten alexis Bernhard
fehlten der Mannschaft zwei sehr
wichtige spieler im kampf gegen den
abstieg. Die junge Mann schaft
wehr te sich mit allen Mitteln, verlor
aber dennoch mit 3:6 gegen
Weisslingen (ZH). Leider heisst dies
wiederum abstieg in die 2. Liga.   

1. Liga Jungsenioren

Den Ligaerhalt in der 1. Liga sichern
konnten sich die Jungsenioren schon

nach der Gruppenphase. endlich
wieder einmal schaffte das team die
aufstiegsspiele, mussten sich dort
aber dem übermächtigen Vaduz beu-
gen. 

2. Liga Aktive  

einige Jahre konnte sich die Herren-
aktivmannschaft unter Captain Da -
niel steiger in der 2. Liga halten,
musste sich nun aber trotz harter
Gegenwehr in Domat/ems mit dem
abstieg in die 3. Liga abfinden. 

2. Liga Senioren

auch die senioren hatten wenig
Glück bei ihren spielen. nach 2 kla-
ren niederlagen und einem kan -
tersieg belegte die Mannschaft den
dritten Gruppenplatz und konnte
gegen einen Gruppenvierten antre-
ten. Gegen sevelen kämpften die
klos terser verbissen, verloren aber
ein entscheidendes Doppel und so -
mit war der abstieg in die 3. Liga
besiegelt.

3. Liga Veteranen 

im ihrem 2. Jahr bei den Veteranen
spielten das klosterser team um eini-
ges besser als im Jahr zuvor und
belegte den 4. schlussrang. 
im 2012 wird die 3. Liga Herren -
mannschaft nicht mehr antreten,
dafür startet neu eine Damen -
mannschaft in der kategorie 35+.

Die Damen haben den Aufstieg in die Nationalliga C geschafft.
Vlnr.: Nina Nittinger (Coach), Mirjam Gämperli, Michèle Grimm,
Petra Vogel, Sonia Forni, Lea Winkler und Isabel Bischof.

Wir haben das Zeug dazu.
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Wussten Sie übrigens…
…dass es im Interclub keine Jungsenioren, Senioren oder Veteranen-Mannschaften

mehr gibt? Neu heisst es ganz nüchtern 35+, 45+ oder 55+ bei den Herren und

30+, 40+, 50+ bei den Damen.

…dass am Junioren Interclub Final in Winterthur neben den 9 Spieler, 2 Trainer

auch noch über 20 Klosterser Fans für Stimmung sorgten? 

…dass der TCK nicht nur mit 2 Mannschaften, sondern mit Bösch, Santarossa

und Wegmüller auch mit 3 Geschwisterpaaren am JIC-Final vertreten war? 

…dass Sie sich das Wochenende vom 24. bis 26. August 2012 für die BTM in Klosters

reservieren sollten? Sei dies als Spieler, Helfer oder Zuschauer.

Rückblick Junioren-

Interclubsaison 2011

n JörG MatHis

Gold und Silber im Junioren IC 

Mit 9 Mannschaften ist der tC
klosters in die Junioren interclub
saison 2011 gestartet. Über 2000
Mannschaften spielen sich jährlich
durch die Gruppenspiele, wobei die
Gruppensieger sich für die Final -
runde qualifizieren. Je ein tCk team
der Mädchen U18, knaben U18 und
knaben U15 schaffte diesen schritt
und spielten im spätsommer um den
einzug in die grosse Finalissima. nur
die 4 besten teams sind schlussend-
lich für den Finaltag in Winterthur
zugelassen. allein die tatsache, dass
es der tCk in diesem Jahr gleich mit
je einer Mädchen und einer knaben
Mannschaften unter die besten Vier

schaffte, kam einer sensation gleich.
Die von Hans Markutt und alexis
Bernhard betreuten Mannschaften
wurden durch zahlreiche Fans frene-
tisch angefeuert und besiegten am
samstag die gegnerischen teams.
Damit schaffte der tCk die sen -
sation, denn gleich in beiden kate -
gorien konnte nun um den begehr-
ten schweizermeistertitel ge kämpft
werden.
Mit einem grandiosen 2:1 erfolg
über den tC Gland wurden Corinne

Wegmüller und tamara köck (mit
Vanessa Mathis als ersatzspielerin)
schweizermeister in der kategorie
U18 Mädchen. 

Mit einem äusserst knappen 3:3 mit
einem satzverlust mehr als ihr Geg -
ner gewannen die knaben mit
sandro Wegmüller, ro man schnei -
der, Markus Bösch, Jürg Bösch, Fabio
santarossa und Luca santa rossa die
silbermedaille in der kategorie U15
knaben.

in den weiteren Mannschaften
gespielt haben:
Knaben U18: Pascal Mathis,
Christian Mathis, Jan Zürcher, sandro
kasper, Daniel steiger.
Knaben U12: Marco schneider,
Fabian schöpfer, Manuel Guler, Jason
kesseli, Cedric Hodel, kilian erpen -
beck und Florian Guler.
Mädchen U15: sidonia Conzett,
Vanessa Mathis, sandra Jann und
kim Pfister.
Mädchen U10: alisha niggli und
selina schöpfer.

alle Mannschaften zeigten gute
spiele, aber auch der spass mit den
Gegnern beim essen nach den
spielen kam nie zu kurz.     
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Junioren-

Clubmeisterschaften 2011

n JörG MatHis

Wiederum nahmen 8 Mädchen und
16 knaben an den Junioren-
Clubmeisterschaften teil. in diesem
Jahr entschied sich die turnier -
leitung bei den knaben ein U12
und ein U18-turnier durchzufüh -
ren. an einem tag konnten somit
alle spiele inklusiv trostrunden
durch geführt werden. Den anwe-
senden Fans, eltern, nani’s und
eni’s wurde bestes tennis gezeigt. 
Leider musste die Vorjahressiegerin
Corinne Wegmüller wegen einer
Verletzung pausieren, für sie stand
ein gutes auskurieren und beste
Vorbereitung für den iC Final für
einmal im Vordergrund. Wie sie
dem Bericht JiC entnehmen kön-
nen, war diese entscheidung abso-
lut richtig. simona Waltert, Lukas

Waltert und Marco schneider setz-
ten sich durch.
simona liess auch im Final ihrer
schwester Livia keine Chance und
gewann dieses turnier deutlich. 
ihr Bruder Lukas wurde von
sandro, roman und Fabio so rich-
tig gefordert, verstand es aber bei
all diesen spielern als sieger vom
Platz zu gehen und somit den
turniersieg mit nach Hause zu neh-
men. auch in der kategorie U12
setzte sich der Favorit Marco
schneider durch. er gewann das

50 plus

Doppel-Clubmeisterschaft

n JörG MatHis

Zum zweiten Mal führten wir im ver-
gangenen Jahr die Clubmeister -
schaften im Doppel für die alters -
kategorie 50+ durch. es wurde in
den kategorien Herrendoppel, Da -
mendoppel und Mixeddoppel um
den titel des Clubmeisters 50+ und
damit verbunden, um die Be -
rechtigung am nationalen Masters in
Biel teilzunehmen, gekämpft.
Viel Freude und enorm spass hat es
gemacht, dass mit 17 Doppelteams

sich die teilnehmer zahl gegenüber
dem Vorjahr verdreifacht hat. selbst -
verständlich wird das turnier auch im
2012 durchgeführt und wir hoffen
die anzahl der teams nochmals stei-
gern zu können.
ihre kategorie gewonnen und somit

am Masters in Biel teilgenommen
haben bei den Damen: Moni à Porta
und Claudia Mathis. Bei den Herren:

stefan Muzzarelli und Willi Bösch.
Beim Mixed: sina und Pablo Giger
(wegen Verletzungspech konnten sie
leider in Biel nicht  teilnehmen).

Wussten Sie
übrigens…

...dass der TCK im 2011 den Betrag

von Fr. 4440.– aufgrund der

Juniorentrainings aus dem

Jugendförderungsbeitrag auslöste

und von der Gemeinde

erhalten hat?

Final gegen seinen interclubpartner
Fabian schöpfer und feierte somit
seinen ersten turniersieg.  

Girls: 1. simona Waltert, 
2. Livia Waltert, 3. sandra Jann,
4. si don ia Conzett

Boys U18: 1. Lukas Waltert,
2. Fabio santarossa, 3. roman
schneider und Pascal Mathis

Boys U12: 1. Marco schneider,
2. Fabian schöpfer, 3. kilian
erpenbeck und Florian Guler

Der gemütliche Teil von Tennis für Jedermann.
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n JörG MatHis

Mit 18 Bündermeistertitel und insge-
samt 38 Medaillen sind die Junioren
des tCk die grossen abräumer an
den tennis Junioren Bündnermeister -
schaften im 2011. 
Um die Beteiligung an den Win -
termeisterschaften zu verbessern hat
Grt die Meisterschaften vom Feb -
ruar auf den november vorverscho-
ben und so ergab es sich, dass im
vergangenen Jahr 3 Meisterschaften
stattfanden. nun, über eine man-
gelnde teilnehmerzahl kann man

Rückblick Bündner

Juniorenmeisterschaften 2011

Ein Teil der Spieler des TCK an der Sommer BTM in Chur. Lukas Waltert im Finalspiel gegen
Patrick Egli.

Das erfolgreiche Geschwisterpaar
Sandro und Corinne Wegmüller.

Pet’s Shop
Margadant
l tiernahrung und Heimtierbedarf
l Mineralien l Pokale
l Gravur- und schlüsselservice

Promenade 98 - 7270 Davos Platz
081 420 27 70 - www.pets-shop.ch

DIE MEDAILLIENGEWINNEr DES TCK SIND: Gold Silber Bronce
SIMONA WALTErT 3
LuKAS WALTErT 3
LIVIA WALTErT 2 1
FABIO SANTArOSSA 2
PATrICK EGLI 1 2
COrINNE WEGMüLLEr 1 2
rOMAN SCHNEIDEr 1 2
SANDrO WEGMüLLEr 1 1 1
MAuruS MALGIArITTA 1 1 1
MICHAEL SCHWEIzEr 1
MIrJAM GäMPErLI 1
LEA WINKLEr 1
LuCA SANTArOSSA 2 1
SONIA FOrNI 1 1
MICHéLE GrIMM 1
LuCA CASTELNuOVO 1
VANESSA MATHIS 2

sich beim tCk nicht beklagen, nah-
men doch an jeder dieser Meister -
schaften 16 – 20 spieler/innen unse-
res Clubs teil. 
nun werden sich einige fragen, wes-
halb den plötzlich so viele klosterser
so gut tennis spielen. seit dem

sommer 2010 ist die alpine tennis
academy (ata) für das Junioren -
training in klosters verantwortlich.
Die ata ist zugleich auch für die
nachwuchsförderung des kantonal -
verbandes zuständig, was dazu
geführt hat, dass einige kaderspieler

und auch athleten des sport -
gymnasiums dem tC klosters beige-
treten sind. somit spielen und trai-
nieren im Moment die besten
Bündner Boys und Girls im tennis -
club klosters und tragen wesentlich
zu einem neuaufschwung der
klosterser tennisszene bei.

Herzliche Gratulation allen unten
aufgeführten Medail liengewinnern,
teilnehmern und trainer zu den
gross artigen erfolgen.

PFIFFNER ARCHITEKTEN
KLOSTERS          DAVOS

ROMANO PFIFFNER
DIPL. ARCH. HTL / STV

TEL. 081 422 11 88
FAx 081 422 49 43 
info@pfiffner-architekten.ch
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n rOLF seMMLer

schon im Vorjahr wurde das training
der kinder und Jugendlichen von der
alpinen tennis academy organisiert
und durchgeführt. insgesamt nah-
men 58 kinder des tCk am tennis -
training vom Mai bis Oktober 2011
teil, davon 7 anfänger, 39 Fortge -
schrittene und 12 (erfolgreiche) tur -
nierspieler.
Zum ersten Mal bekamen dieses Jahr
aber auch erwachsene Mitglieder
des Clubs die Gelegenheit, sich unter
fachkundiger anleitung tennistech-
nisch und -taktisch weiterzubilden
und dabei auch etwas für die
Gesundheit zu tun. Zwölf Mitglieder
in 4 Gruppen waren dabei und nah-
men von Mai bis Oktober hochmoti-
viert  am training teil. am ende
waren sich alle einig, dass es viel
spass gemacht hat, alle dazu gelernt
haben und nächstes Jahr weiterma-
chen wollen. Viele weitere Mitglieder
nutzten die Gelegenheit in einzel -
stunden an ihren schlägen zu feilen
und zu verbessern.

Aktivitäten der

Alpine Tennis Academy

n Hans MarkUtt

eigentlich wollten wir die Club -
meisterschaften wieder mal an zwei
tagen durchführen und daraus ein
kleines tennisfest machen. Doch
durch die Verschiebung von Juni auf
august kamen wir in kollision mit
dem Clubturnier in Davos. Und da im
Vorfeld abgemacht wurde, dass die
Mitglieder beider Clubs auch an bei-
den Meisterschaften teilnehmen
können, führten wir das turnier am
20. august und Davos am 21. au -
gust durch. trotz dieser konstellation

Rückblick

Clubturnier Einzel

nahmen 14 Herren und 7 Damen teil.
Bei den Damen setzte sich Corinne
Wegmüller souverän durch und
wurde Clubmeisterin. auch bei den
Herren liess die nummer 1, armin
schmid nichts anbrennen, obschon
er im Final von Jelle van Waarden -
burg doch noch stark gefordert
wurde.

Die Resultate: Damen Halb finals:
Corinne Wegmüller – Corina niggli
6/1 6/0; sarah readelli – Caroline
Züger 6/1 6/1. Final: Corinne
Wegmüller – sarah readelli  6/1 6/0.
Herren Halbfinals: armin schmid –
Hans Markutt 6/3 6/0; Jelle van
Waardenburg – Pascal Mathis 6/4
6/1. Final: armin schmid – Jelle van
Waardenburg 6/2 6/4.

in diesem Jahr führen wir die Meis -
terschaften am 1. und 2. Sep -

tember durch und möchten wie ein-
gangs schon erwähnt, daraus ein
kleines tennisfest machen. es wer-
den kategorien geschaffen, welche
alle Clubmitglieder ansprechen und
es wird auch ein Modus gewählt, wo
alle teilnehmer mindestens 2 spiele
absolvieren können.

Mehr dazu werden wir rechtzeitig in
einem unserer news-Mails informie-
ren.

Pünktlich zum nationalfeiertag öffne-
ten am 1. august 2011 zum ersten
Mal die tore des kids Camp klosters.
nach dem Motto «sport & abenteuer
für kinder und Jugendliche ab 6
Jahren», trafen sich insgesamt 17
kinder zwei Wochen lang um vormit-
tags unter professioneller anleitung
zusammen sport zu treiben und um
nachmittags zusammen mit den
anderen kindern je ein neues aben -
teuer der Destination zu erleben. Die
Mehrzahl der teilnehmer waren
Feriengäste internationaler Herkunft,
die regelmässig die sommer- und
Herbst ferien mit der Familie in der
eigenen FeWo verbringen und sich
zum teil bereits wieder für das näch-
ste Jahr angemeldet haben. auf -
grund der gemachten erfahrungen
werden wir die kids Camps 2012
ausweiten und auch den einheimi-
schen kindern sowie den Club -
junioren zugänglich machen.
einzel heiten dazu werden auf der
eigens dazu erstellten Webseite
www.kicaklo.ch zu er fahren sein.rolf Semmler unser neuer Tennistrainer umringt von zukünftigen

Tenniscracks auf dem Hansjörg Leder Court in Klosters.
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Jahresprogramm 2012

23.03.2012 GV TC Klosters

29.04.2012 – 04.05.2012 Junioren Tennislager Tenero

05.05.2012 – 06.05.2012 Interclub 1. Runde

06.05.2012 Eröffnungsturnier

12.05.2012 – 13.05.2012 Interclub 2. Runde

16.05.2012 – 03.10.2012 Juniorentraining TCK

19.05.2012 – 20.05.2012 Interclub 3. Runde

28.05.2012 Brunch-Tennis

02.06.2012 – 03.06.2012 Interclub 4. Runde

04.06.2012 + 22.06.2012 50+ Clubturnier

09.06.2012 – 10.06.2012 Interclub 5. Runde

10.06.2012 Junioren-IC 1. Runde

17.06.2012 Junioren-IC 2. Runde

22.06.2012 Tennis-Night-Familien mit René

23.06.2012 – 24.06.2012 Syntax Junior Tour Klosters U12 & U10

24.06.2012 Junioren-IC 3. Runde

07.07.2012 – 08.07.2012 Nike Junior Tour U12 Klosters

23.07.2012 – 29.07.2012 Junioren-EM U18 Klosters

03.08.2012 Tennis-Night mit Gästen

05.08.2012 – 12.08.2012 Swiss Seniors Klosters

24.08.2012 – 26.08.2012 BTM Aktive in Klosters

01.09.2012 – 02.09.2012 Clubmeisterschaften TCK Einzel

02.09.2012 Junioren-IC 4.Runde

08.09.2012 – 09.09.2012 Juniorenclubmeisterschaften Klosters

09.09.2012 Junioren-IC 5. Runde

15.09.2012 – 16.09.2012 Clubmeisterschaften Doppel in Klosters 

mit Playersnight

16.09.2012 Junioren-IC 6. Runde

Wiederkehrende Anlässe (Mitte Mai bis Mitte september)

Dienstag, 09.00 – 11.00 Uhr Tennis für Jedermann mit

Kerstin und Karin

Mittwoch, ab 19 Uhr Fiirabedtennis mit Sybille und Silvia

restaUrant sPOrtZentrUM
Doggilochstrasse 51
Beat und silvana trummer
CH-7250 klosters

tel. 0041 (0) 81 410 21 41

ihr 365-Tage-Restaurant im Zentrum von klosters. Wunderschöne sonnenterrasse,
restaurant und Wintergarten mit über 110 Plätze. Gemütliches kinderspielzimmer!
seminarräume für bis zu 60 Personen.
DER treff für Gäste aus nah und Fern, einheimische und Vereine. Marktfrische küche
für jedes Budget. am Mittag mit tagesmenü-angebot. abends mit zusätzlichen à la
Carte-saisonspezialitäten zum Geniessen und Verweilen!

www.sportzentrum-klosters.ch, restaurant@sportzentrum-klosters.ch

Landstrasse 44
7252 klosters Dorf
081 410 22 00
www.kunz.ch

Promenade 14
7270 Davos Platz

081 410 65 65
mk@kunz.ch

Rückblick Doppel-
meisterschaften

n rene sCHneiDer

Doppelmeisterschaften mit

Playersnight in Davos

Jugend vor routine, nach diesem
Motto hätten die Doppelmeister -
schaften ausgeschrieben werden
können, wo sich 39 Paare ange-
meldet haben. Wäh rend am sams -
tag noch bei herrlichen Herbstbe -
din  gun gen auf den sandplätzen
gespielt werden konnte, musste
morgens regen- und am nach -
mittag schneebedingt am sonntag
in die Halle ausgewichen werden.
Die umsichtige Planung durch den
turnierleiter Marc sah vor, dass die
spielerinnen und spieler welche in
allen konkurrenzen starteten an
einem tag nicht zu stark bean-
sprucht wurden. so spielten am
samstag nur die Herren- und
Damendoppel, wobei jeder rang
ausgespielt wurde. am sonntag
folgten dann die mit spannung
erwarteten Mixed Doppel. sehr
erwähnenswert ist die Playersnight
im sunstar, nicht wegen der
«regen» Beteiligung sondern durch
die Grosszügigkeit des Präsidenten
des tC Davos. Herzlichen Dank
Jean Claude für den gemütlichen
abend und das ausgezeichnete
nachtessen!! 

Die Doppel-Clubmeister 2011

DaMen DOPPeL: Gabi Hoffmann
und Magda Gehring
Herren DOPPeL: sandro Weg -
müller und roman schneider
MixeD DOPPeL: Vanessa Mathis
und roman schneider

Bahnhofstr. 8 - 7250 Klosters

+41 (0)81 422 15 25

www.hodel-immo.ch

Fiirabed-Tennis
n siLVia BOn

in der vergangenen saison wartete
der tCk mit einem neuen angebot
auf: am Mittwochabend hiess es
jeweils «Fiirabed-tennis». 
anfänglich vom nassen Wetter ver-
folgt, spielten wir bis zum saison -
ende hin auf vier Plätzen unsere
Doppel. Um manchen Ball wurde
gekämpft, doch stets waren der
spass am spiel und die gemütliche
runde am Wichtigsten. so konnten
auch alte tenniscracks aus dem lan-
gen tennis-Winterschlaf wieder ge -
weckt und tennis-neulinge und
Gäste mit dem neuen angebot er -
freut werden. 
Fiirabed-tennis steht für ungezwun-
genes Doppelspielen in geselliger
runde für alle, die Freude am
tennisspielen haben, egal ob Club -
mitglied, nichtmitglied oder Gast.
Mitspielen ist wichtiger als Punkte -
gewinn. Gespielt werden dreimal 30
Minuten Doppel, wobei die teams
immer wieder durch kartenziehen
neu ausgelost werden. 
Für die nächste saison heisst es jetzt
schon: same time – same place –
same game! Wir freuen uns darauf! 


